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Sorft: Ertrdge

einiger Fovftverwaltungen ded Kantonsd Aargau im

Sahre 1858.
(it drei Ueberfichtstabellen.)

Auf den erften nblik ergiebt {id), daf die Crirdge {dmmt-
liher Forjtverwaltungen, die wiv nun bereitd fieben Jahre nad
einander in unferm Sournal mittheilen, im Jabhre 1858 {id) be-
fonders8 gitnftig hevausftellen, giinftiger al8 in allen porhergehen-
den Jahren.  Hievin haben die gefticgenen Holz=Preife den wes
fentlidhjten  Cinflup gehabt.  Vetreffend bdie Verwaltuug bder
CtaatSwdlder, fo wird dem Lefer nicht entgehen, daf in bder
Foritinfpettion Bofingen die frither {dhon crwdihnten auBerordents
lihen Hicbe tm Kollifer-Tannwald auf Grund jdon angefithrter
Thatbejtinde hin, aud) im abgelaufenen Wirthidaft8-Sahr fort-
gefetst wurden. Diefe Crtrahicbe influiven mit ihren auferor-
dentlidhen Geld-Cinnahmen wefentlich auf dag Gejammt-Rejultat
pes jummarifchen Fahreg-Crivages fammtlicher StaatSivilder,
paher bdie {ich) dadurd ___ergef)'cnbcn Summen und Durdhjdynitts-
Bahlen nidht ald auf Nadhaltigleit fidh ftiigendbe zu betradyten
find.

Bon einem fpejiclen Jnterejfe find die Jebennubungs-Cr-
trige e Waldfeldbetrichd mit . : . ©r. 8177 20 Gt.
et - landwirthidyaftlichen Nusung auf bleibend

urbarifivtent Waldboben . ., 2063221,
ber Grag und Peu Nubungen aur Waldboden s - 187 20 .,
der RNiedjtren mutgungcn ‘ « u 98D 60 ,
ber Stein, Sand, Lehm, Grien, ‘JJ?exge[

®ips und @a[fgmben ; ., 467 45,
ber Wald - Pflangen - %cxfaufc . » 3380 44

Sn @umma mit %L 15370 10 Gt.
Wir ftellen dicjen Cinnahmen folgende Ausdgaben entgegen:
die Kultur- Betriebsfoften mit . . gr. 7656 75 Gt.
. Waldfeld " , 3869 24
. Marcdhungsd und %euneﬁungﬁfoﬁcn mit , 517 16 ,
%cg, Qﬁaﬁm und Graben thettéfoften mit , 4084 48
» Werfzeng - Koften mit ; ; . 227 70
» Kojtent fitv Verjdhicdenes mit . . , 446 99

Sn Summa Fr. 13202 32 (St.
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&8 ergibt fich Hievaud nod) tmmer ein Ctunabhmen - Ueber-
jdup voun 2167 Fr. 783Ct., womit naheyu audy die jid) auf
2276 Fr. 68 Gt. belaufenden BVerjteigernngs - Kojtenn  gededt
warden, -~

Cin jolchesd Nejultat ift deshalb aller Veadtung werth, weif
ed wefentlich) daju beitvagen Hilft, den Itein = Crivags - Wertl) der
Waldfapitalien ju erhohen und gevade weil e cbens und Vou:
Nupungen iud, de alljahrlich oder itberhaupt tn furjen Reitvdu-
men und lange vor der Haupt:=Nubsung und fogar vor den
Awifden - Nuungen  (Durd)forjtungen) eintreten, find fic im
Stande dben Binsfup der Waldfapitalien i verbefjernt oder was
bagjelbe jagen wiil: ,Dieje frithseitigen Geld = Clnnahmen  an
Bing und  Binfedzing gelegt, wadpfen big ur Haupt - Nukung
3it etient beveutenden Nadpverthe an, der daun cinen Theil bder
Koftenn fompenjiven hilft, iwelde die Fovjt- Wirth{d)aft wegen
be¢ dazu unumgdinglich) nothwendigen Mlaterial - Lorvathed uud
der hohen Umtrich8zeiten, die bdad Holz zur Crreidhung feiner
wirthichaftlidhen und merfantilijd)endaubarfeit bedarf, beanfprudt.”
G8 ijt dicR namentlid) da von grogter Widhtigkeit, wo die Wal-
bungen nicht auf abjolutem Walbboden ftocten, joubdernt aucd) uod
jolches Tervain in Anjpruch nehmen, das moglicher Weife ju an-
deren [andwirthjchaftlichen Nubungen verwendet werden founte.
Anf folchen Lofalitdten ift nicht nur die LYujt Jum Ausroden der
Walder und u deren Wmnwandlung in landwirthidaitliched Ge-
linde um fo jtivfer vorhanden, jombern fic hat aud) ctue g e-
‘wijje finangiclle, nad) Umjtdinden und Anjichten fogar eine
national 6fonomijde Bevehtigung. . Gejetst der Werth
einer Judjarte foldjen velativen Waldbodens jei, zu Wcterland
umgetvandelt, GO0 Fr. und der Jind davon landesitblid) 4%,
fo (ifit {ich bie Waldbeftocfung desfelben, nody eher fefthalten
redytfertigen und vertheidigen, wenn wir mit aflen uns ju Ge-
bote ftehenden Miittelnr der Forftwirthjdhaft und Wijfenjdaft tm
Stanbde jind cinen durd)jdnittlichen und nadhaltigen Rein:
Crtrag von 24 Fr. pro Judjarte eined foldhen Waldbfompleyes
3 erjchingen.
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Diefe Zahlenw bieten aber aud) noch einen anbdern Beweis
und war fiir diejenigen dar, weldie die vermehrten Kulturfojten,
bie der Waldfeldbetried allerdings gegeniiber bder natitrliden
Wald-Erziehung ober Holz= Budt in Anjprud) nimmt, in den
Lordergrund ftellen und davor uriididyrecen ober andern damit
bange 3u machen juchen, um von diefer Vetrichbsart abjmvelren.

Wir wollen dag Gefagte nidht damit darthurn, bdaff wir die
Badtzinfe von 8177 Fr. 20 Ct, bded Waldfeldbausd in ben
CtaatSwaldungen der dajelbjt berwendeten Kultur- Kojten von
7556 Fr. 75 Gt und den fitr Waldfeldbetrieh veraudgabten Fr.
369 24 Gt. gegenitberjtellen, wodurd) alfo bewiefen ift, dafifbdie
fammtlichen in allen Staatdwdldern vovgenommtenen Forjtfultu-
ven, bon denen aber fehr viele gar nicht mit dem Waldfeldbau
in Berbindung ftehen, den Staat nidht nur nid)ts fojteten,
{ondern daf jich nod) ein Ueberfchuf der Cinnahnren vou 251 Fr.
21 Gt. und weil die RKoften der Pflanzicdhulen aud) mit in den
Kulturfoften begriffen {ind, von weiteven 3380 Fr. 44 Ct.&fiir
aug bden Fovjtgdrten verfaufte Seflinge evgeben Hhaben. Wi
unterlajfen e8 aud) bdie in bdiefer Begtehung durch bejondere Yo-
fal - Verbhaltniffe auRerordentlich gimftigen Rejultate der Gemeinds-
forftuerwaltung Yengburg bhiefitr als Beweis ju zitiven, {ondern
heben nur der Mierfwiirdigleit wegen bdavon fHervor, dafy bdie
Waldfeld - Padytzinfe dafelbit 3584 Fr 65 Ct., die Pilanzen-
Lerfaufe aud den Pflanzjchulen 488 Fr. 60 Ct., jujammen ein
Cinnehumen von 4073 Fr. 25 Ct. ergabenr, wogegen die Ausdga-
ben fitv {dmmtlide Kulturfoiten 1750 Fr. 39 Ct. firr Weg- und
Sraben - Arbeit 365 Fr. 82 Ct., fiir Werkzeuge 67 Fr. 10 Ct.,
alfo jujammen 2163 Fr. 31 Gt. betrugen, {ich fomit nody ein
Ueber{dyuf mm GCinnehnten von 1909 Fr. 94 Gt. ergab., —

Wir wollen diefe Verhdltnifje alle al8 ungewdhnlich giin-
jtige bezeichen und nicht ju unjeren Veweismitteln benuten —
obwohl wir itberzeugt find, daf an mancpem Orte nod) dhnliche
Jejultate zu ergielen wdren, wenn man e$ winifdhte und die
©adje mit der vedhten Cnergie zur Hand nidhme. Wir wibhlen
pielmehr um unfern Beweid fitr die Wohlfeilheit des Waldfeld-
befrieb8 zu leiften, dad DBeifpiel der Gemeindsforitverwalting
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von Bofingen au§ unjeven mitgetheilten Crivags -Rejultaten. Jn
Aofingen wird dag Waldfeld nicht verpadytet, jondern der gange
LWaldfeldbau auf Regie - Kojten der Forftverwaltung jelbjt betries
ben, cin Verfabren, das, nebenbei fei e§ gefagt, fiir die Walb-
Verjimgung aus leidht begreiflichen Gritnden unbedingt ald
bag Defjte Degeichnet werden muf. DHier betragen die Einnah-
men ded Waldfelded aud den verfauften Grute- Crivigen 6460
Fr. 02 Ct., der Wald - Pflangen- Berfauf 168 Fr. 40 Ct. madht
Cumma 6628 Fr. 42 Ct. — dic Nojten ded Waldfeldbetriebs
Detragen dagegen 5766 Fr. 19 Ct., e8 ergibt fidh) alfo nod) im-
mer ein Ucber{chufy deg Ctunehmens von 872 Fr. 23 Ct., wel-
dher an den Kultur-Koften von 2375 Fr. 44 Ct. in Abzug ge=
bracht, diefe auf 1503 Fr. 21 Ct. vedugivt. Vedentt man nun,
dap auch) ohue den Waldfeldbetrich bei der Kahlidhlag - Wirth-
jdhaft, die alfein in dovtigen Verhiltniffen anwendbar ift, dicjel
ben Qultur-Flacden angupflangen wdren, daff aber mit nwen-
oung de8 Waldfeldes alle Odrn, Univduter, jdhlechte Holzarten
gerjtort oder dod) fiiv eine NRethe von JFahren uviidgehalten, der
Wud)g der Waldpflangung befordert, die Kultuven felbjt aber
wolhlfeiler im aufgeloderten al8 im nidht aufgelocerten Boden
audgefithrt werden fonnen, fo diirfte die Vehauptung, daf der
Waldfeldbau die Waldfultur tm Allgenteinen vertheure, wohl ald
eine vollig grundlofe bejeichnet werden — obhne dafitr nod) wei-
tere LVortheile ju erwdhnen, die ald Folge ded Waldfeld - Ve
triebs theilwetje fitv bdie Forjtwirthjchaft, thetlweife und nod
piel mehr fiiv dad allgemeine Lohl der Bevslferung in national
ofonomifcher Begichung entjtehen, namlid) Vermehrung der Ar”
beit und de8 Crtragd an Kartoffeln und Cerealien, Wurzelhols
und Holz- [uwad)g. Alled dief fretlih nur in dem Sinne ge*
nommen, daf der Waldfeldbau nad) ricdhtigen, die Wald - Bers
jiingung und den fitnftigen Wald - Wudhs al8 erfter Grundjay
aufitellende und beadjtende Wirthidyaft betrieben twerde. —

Bur Crfldrung unferer mitgetheilten Crivags- Tabellen ver-
weifen wir in Vetreff dev aufergewdhnliden Crivags-Refjultate
ber GemeindSforjtverwaltungen von Lengburg nodymald auf das-
jenige, wa8 wir bereitd bet dhunlicdhen Mittheilungen von 1857
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notirten. Die GemeindSforft - Verwaltung Aavau 1weifet cinen
nod) grogeren aufevordentlidhen Fabhres- Grtvag nad), der von
Crtra- Sdylagen in den Nadelholzbeftanden Hevvithrt und fomit
auc) fein Anfpruch auf Nadyhalt macht. CE8 ijt hiebei u er=
wihnen, daf namlid) die Gemeinde Aavaw die Waldbung ,Biid)»
ligberg” des Heven Piay, bei Shsftland im Jahr 1857 fdauflich
art fich Drachte und dadurc) ihren Waldbefis um 127 Judjarten
vermehrte. Wit die nicht unbedeutenden Kojten diefes {dhdnen
Budywalded zu decen, werden nun in den alten, theilweije tm
Abgang Dbefindlichen Nadelholzbeftinden im Hungerberg 2c. bei
Aavaw bedeutende Bauholzfdhlage zum Verfauf gefithrt, deven
erhohter Werth als Bauholy Sortiment fiir die Gemeinde nidyt
bejfere Berwendung Hhitte finden fonnen, Dasd ijt etne dev Dbejten
Spefulation, welde die Semeinde madjen founte, wenn fic aud)
ven neu aquivivten Waldbejirt ctwad theuer bejahlen mupte. —

Sm Uebrigen glauben wiv, jprechen die mitgetheilten Sahlen
ofne weitere Crflavung fitv fid) felbjt.

Mevbwiirdige BVaum: Formen.
(Neberfepung. — Wit einer Lithographie.)

Yepted Jabhr mit der Forjt=Betriebs-Cinvidjtung der Staats-
wilder ded Bejivts Gryon bei Vey bejdydftigt, fand id) in dem
Waldbezivt SGenet 3wei Baum-Eremplave von einem fo aufers
gewdhnlichen Wud)s und Form, daf id) dachte deven Darjtellung
im Forjtjournal diirfte wohl von Jutereffe fiir die Lefer deffel=
ben fein. Jndemt id) Jhnen zu diefem Bwede bdic Beidynung
deffelbent itberjende, fiige id) folgende Grfldrung be,

Dev erjtere diefer Baume (Fig. L) jeigt zwei bereitd feit
langer Heit fo miteinander verwad)jene Vudjen, {o daf bderen
Gtiinme einen 3iemlid) vegelmifigen Bogen von 28 Fuf Hobe
auf 17 Fuf unterer Spanmweite bilden. Der grogere Stamm
derfelben von ungefahr 100 Fuf Hohe hat unterfhalb der Ver-
wed)fung einen Durdhmefjer von 18 Joll uitd oberhalb derfelben
cinen folchent von 20 Boll. Die fleine Budje hat efie Dice von
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